
Informationen aus den Arbeitsbereichen der Christlichen Jugendpflege

Liebe Geschwister und Freunde,

die Aussichten für die Zukunft sehen allgemein nicht 
gerade ermutigend aus. Unsicherheiten zeigen sich überall, 
wo wir genauer hinsehen. Das spüren auch zunehmend 
junge Menschen. Immer schwieriger wird es für viele, 
einen passenden Ausbildungs-, Studien- oder Arbeitsplatz 
zu finden. Da bleiben Enttäuschung und Mutlosigkeit 
nicht aus. „Wir haben es mit einer zutiefst verunsicherten 
Generation zu tun“, stellen Fachleute fest, die sich mit 
den Lebensbedingungen unserer jungen Generation 
beschäftigen. Gerade in einem solchen Umfeld fragen junge 
Menschen immer mehr nach beständigen Maßstäben, nach 
denen sie ihr Leben ausrichten können.
Leider bietet unsere Gesellschaft aber immer weniger 
verlässliche Werte an, die eine wirkliche Lebensorientierung 
ermöglichen.

Deshalb wollen wir als Christen Mut machen, durch Gottes 
Wort bleibende und lebensentscheidende Orientierung 
zu finden. Darüber hinaus geben die zeitlosen biblischen 
Wahrheiten auch heute zuverlässige Antworten auf viele 
persönliche Lebensfragen. Wichtig ist dabei letztlich eine 
feste Beziehung zu Jesus Christus.

Schon seit über 40 Jahren bemühen wir uns als CJ jungen 
Menschen dabei zu helfen, Jesus Christus kennen zu lernen 
und mit ihm zu leben. Junge Leute sollen stark werden 
im Vertrauen auf Gott und sein Wort und als überzeugte 
Nachfolger ihr Leben gestalten. Dafür lohnt es sich auch 
weiter intensiv mit den Möglichkeiten zu arbeiten, die uns 
anvertraut worden sind. Mehr darüber berichten wir auf den 
folgenden Seiten.

Sehr dankbar sind wir für alle Unterstützung im Gebet und 
für die vielfältige materielle Hilfe. Davon sind wir abhängig, 
damit auch in Zukunft unser Auftrag in der Jugendarbeit 
erfüllt werden kann. Darum bitten wir ganz herzlich um 
euer weiteres Mittragen durch Beten und auch durch eure 
finanzielle Unterstützung.

Herzliche Grüße 
auch von Markus Danzeisen, Wolfgang Erbach und 
Lothar Jung

Bernd Pospischil
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Es spricht sich herum: „El Berganti“ 
(www.berganti.de) ist eine Reise wert. In den 
letzten 30 Jahren gab es noch nie so viele 
Freizeiten wie 2009 und in keinem Jahr waren so 
viele Gäste vor Ort wie in diesem Jahr. Wir sind 
sehr dankbar, dass seit Kauf und Renovierung die 
Belegung steigt – trotz Wirtschaftskrise – oder 
gerade wegen unserer günstigen Tagessätze, 
die eine Freizeit in Spanien noch erschwinglich 
machen. Auch für 2010 haben wir dieses Ziel im 
Visier: Hohe Qualität und guter Service an einem 
wunderschönen Ort zu bezahlbaren Preisen. Dafür 
setzen wir uns ein – mit unserem ganzen Team in 
Deutschland und in Spanien.

2009 – ein turbulentes 
Jahr in „El Berganti“!

Verstärkung gesucht
Die „Mannschaft“ in „El Berganti“ 
braucht Verstärkung. Bedingt
durch das Ausscheiden unseres 
langjährigen Mitarbeiters Luis 
Calderon und der Ausweitung des 
Freizeitbetriebs, suchen wir nun 
ein Ehepaar, das bereit wäre die 
Arbeit im Haus zu unterstützen 
(eine 100%- und eine 50%-
Anstellung). Das breite Aufgabenspektrum umfasst 
unter anderem den Kontakt zu den Gastgruppen, 
Einkauf, Kassenführung, Betreuung der Haustechnik 
uvm. Wir erwarten von unseren Mitarbeitern eine 
lebendige Beziehung zu Jesus Christus, freund-
liches Auftreten und Belastbarkeit, speziell in der 
Hauptsaison. Bevorzugt suchen wir Mitarbeiter, die 
sowohl die deutsche als auch die spanische Kultur, 
Mentalität und Sprache kennen (z. B. ein deutsch-
spanisches Ehepaar). Interessenten melden sich 
bitte bei Christliche Jugendpflege e.V. • Markus 
Danzeisen • Hundesegen 2 • 27432 Basdahl • 
Tel. (04766) 8210121 • Fax (04766) 820466 • 
m.danzeisen@christ-online.de

In dieser Ausgabe berichtet:

Nachgefragt: 
CJ-Jugendreferenten 
und ihre Aufgabe

Christian Nicko 
(Haiger-Sechshelden), 24 
Jahre, verheiratet mit Julia

Seit Oktober 2009 bin ich 
mit im Team der CJ-Jugend-
referenten. Die Hälfte 
meiner Stelle kann ich in die 
Jugendarbeit investieren – 
was ich echt genial finde. 
Zu meinen Aufgaben 
gehört die Leitung von 
Freizeiten, die Mitarbeit an 

der Zeitschrift „komm!“ und die Gestaltung von 
Jugendstunden in den örtlichen Jugendgruppen. 
Außerdem bin ich beteiligt an der Organisation 
von Veranstaltungen wie den Dillenburger 
Jugendtagen oder dem „Ich hab’s!“-Festival.
Mein Wunsch ist es, dass Jugendliche in ihrem 
Glauben gefördert und gestärkt werden, damit 
sie zu Mitarbeitern im Reich Gottes werden.

Kontakt: c.nicko@christ-online.de

Sie ist der CJ nicht unbekannt: 
Rebekka Jung (28 J.) aus 
Dillenburg-Manderbach. Von 
2003 bis 2006 hat sie schon 
einmal in der Redaktion des 
christ-online MAGAZINs 

gearbeitet. Seit Januar 2009 kümmert sie sich um 
die Freizeitverwaltung im Büro Manderbach. Zum 
01.01.2010 wird sie mit einer vollen Stelle bei 
der CJ einsteigen, um gleich an zwei Zeitschriften 
zu arbeiten: komm! und christ-online MAGAZIN. 
Rebekka ist gelernte Kinderkrankenschwester 
und hat einige Jahre in der „häuslichen Kinder-
krankenpflege“ gearbeitet. Erfahrungen im 
Bereich Teenager- und Jugendarbeit hat sie in 
ihrer Heimatgemeinde Manderbach gesammelt. 
Im Herbst 2003 absolvierte sie die Kurzbibel-
schule in Burgstädt. Nun freut sie sich darauf, 
dem Herrn mit ihrer großen Leidenschaft, dem 
Schreiben und Redigieren, dienen zu dürfen.

Veränderungen 
im CJ -Team
Rebekka Jung



Jugendevangelist 
Markus Wäsch hat 
in diesem Buch acht 
inspirierende Vorträge 
über die Wunder Jesu 
im Johannes-Evangeli-
um zusammengefasst. 
Diese humorvollen, 
anschaulichen und 
praktischen Predigten 
sprechen mitten ins 
Leben und fordern nicht 
nur Jugendliche heraus.

Wir freuen uns über volle 
Belegungspläne und 
viele zufriedene Gäste im 
Freizeitheim Eulenberg in 
Basdahl. Stellvertretend 
hier zwei Rückmeldungen: 
„Wir kommen über 25 
Jahre zum Eulenberg und 
genießen das Haus, den 
Spielplatz und die Umge-
bung.“
„Es hat uns toll gefallen, 
das Gelände ist total 
klasse! Aber auch die 
Menschen hier sind sehr 
nett!“

Darauf sind wir natürlich 
auch ein bisschen „stolz“. 
Denn es ist unser Ziel, 
dass der „Eulenberg“ gute 
Rahmenbedingungen für 
gute Freizeiten bietet. 
Und damit das so bleibt, 
werden immer wieder 
kleinere Verbesserungs-
maßnahmen durchge-
führt: ein neues Klavier, 
neue Türen im Erdge-
schoss und im Frühjahr 
der Neubau eines Beach-
volleyballplatzes. Neben 
dem Küchenpersonal, 
das immer wieder ge-

Buchtipp: 
Fischbrötchen für alle

lobt wird, tragen auch die 
Zivildienstleistenden zur 
Zufriedenheit der Gäste bei 
– und deswegen suchen 
wir immer wieder fähige 
junge Männer.
Vielen Dank für alle Un-
terstützung dieser Arbeit 
in Basdahl durch Spenden 
und durch eure Gebete.

Zufriedene Gäste im 
Freizeitheim Eulenberg

teens Notruf 112

Endlich gibt es das 
Komplett-Programm für 
Jugendseelsorge: auf-
einander abgestimmte 
und aufbauende 
Literatur für Teens bzw. 
Jugendliche und das 
Buch für den Mitarbeiter.

In vier Büchern mit 
jeweils zwei Themen 
werden die Fragen und 
Probleme angesprochen, mit denen Teens und 
Jugendliche heute oft konfrontiert werden: 
Ungewollte Schwangerschaft/Sexueller Missbrauch
Zwischenmenschliche Konflikte/Trennung der Eltern
Erkennen von Gottes Willen/Wahre Liebe finden
Selbstmordgedanken/Tod eines geliebten 
Menschen.

Die Bücher bieten Hilfe, Orientierung und wichtige 
Informationen und Adressen, um Lösungen 
in Konfliktsituationen zu finden. Eingebettet in 
eine Rahmenerzählung erfahren Teenies und 
Jugendliche, wie sie mit Krisen und schwierigen 
Situationen in ihrem Leben umgehen können.

teens notruf 112
für Mitarbeiter

Das Mitarbeiterbuch 
enthält Stundenent-
würfe zu diesen acht 
Problem-Themen sowie 
weiterführende Artikel, 
die Mitarbeitern helfen 
zu helfen bzw. vorzu-
beugen. Arbeitsblätter 
und Materialien sind 
auf einer beigefügten 
CD-Rom enthalten.

Die Bücher für die Teens/Jugendlichen kosten 
3,90 EUR pro Band, das Mitarbeiterbuch kostet 
13,90 EUR. Diese Bücher können über uns bezogen 
werden (siehe Adresse auf der Rückseite).

 

 

Jugendseelsorge 
praktisch

Das Buch kostet 5,90 EUR und 
kann über uns bezogen werden 
(siehe Adresse auf der Rückseite).



Seit vielen Jahren bekommen wir Anfragen nach 
kostenlosen „Ich hab’s!“-Kalendern für die 
Gefängnismission. Gerade junge Häftlinge freuen 
sich, ihn zu bekommen. Das sagen uns Gefängnis-
Seelsorger und Verteiler im „Knast“.
Die Sache liegt uns sehr am Herzen. Daher würden 
wir gern noch mehr Kalender verschenken, um 
Hoffnung in die Zellen zu bringen – doch dafür 
benötigen wir Spenden. Wer teilt dieses Anliegen 
mit uns und hilft uns dabei, möglichst viele 
Gefangene mit der befreienden Nachricht von Jesus 
Christus zu erreichen?
Für jeden Spenden-Euro, erhält ein Gefangener 
einen „Ich hab’s!“-Kalender und damit die Nachricht 
von Hoffnung und von Vergebung in seine hoff-
nungslose Umgebung. Wer also z. B. 50 Kalender 
verschenken will, kann uns 50 Euro überweisen. Die 
Versandkosten ins Gefängnis legen wir drauf. Unser 
Spendenkonto steht auf der letzten Seite.  

„Ich hab’s!“ wird 
international!

„Ce l’ho!“ ist italienisch und heißt (natürlich!) 
„Ich hab’s!“. Nach 22 Jahren „Ich hab’s!“ gibt es 
damit erstmals eine italienische Version. Darüber 
freuen wir uns sehr und hoffentlich auch viele 
Menschen in Italien. Gemeinsam mit Antonio 
Marino von NTM Italien und zahlreichen ehrenamt-

Der                Kalender  
soll ins Gefängnis

Bitte unbedingt den Verwendungszweck „Gefäng-
nisaktion“ angeben. Und für eine eventuelle Spen-
denquittung brauchen wir auch eine Adresse (sofern 
nicht schon bekannt). 
Rückfragen? Einfach melden bei 
m.danzeisen@christ-online.de oder 
Tel. (04766) 717. Vielen Dank!

lichen Mitarbeitern wurde der Kalender übersetzt 
und grafisch angepasst. Wer einen Eindruck von 
der italienischen Version bekommen möchte, kann 
auf www.ilcalendario.info nachsehen.

In einem ersten Anlauf haben wir es gewagt 
10.000 Kalender drucken zu lassen und beten nun 
darum, dass auch in Italien viele junge Menschen 
dadurch mit dem Evangelium erreicht werden. Wir 
freuen uns über erste positive Reaktionen, wie 
diese: „Dieser Kalender ist sehr schön, sehr 
farbenfroh und hat einen sehr jugendlichen Stil. 
Von daher denke ich, dass er jungen Menschen 
sehr gefallen wird.“

Wir bitten nun um Unterstützung dieses missiona-
rischen Projekts, das gerade im ersten Jahr sehr 
stark durch Spenden gefördert werden muss. Bitte 
betet auch für die Aktion, dass durch „Ce l’ho!“ 
viele Menschen ins Nachdenken über Gott 
kommen. Wer das Projekt finanziell mittragen 
kann, sollte im Verwendungszweck seiner 
Überweisung „IH-Italien“ vermerken. Unser 
Spendenkonto ist auf der letzten Seite abgedruckt.

Hinter Schloss
	 und Riegel!

Spendenprojekte 2009/10



Vom 30. Juli bis zum 2. August 2010 findet in Basdahl zum 
zweiten Mal das „Ich hab’s!“-Festival statt. In eigenen 

Zelten auf dem Gelände des „Eulenbergs“ untergebracht und von der Küche des 
Freizeitheims bestens versorgt, bietet das Festival viel mehr als nur einen netten 
Camping-Urlaub: Neben guter Musik gibt es die Möglichkeit, neu - oder erstmals - 
über den christlichen Glauben nachzudenken. Dabei bleibt viel Raum, auch 
kritische Fragen zu stellen und zu diskutieren. Deswegen ist das Festival nicht nur 
etwas für Christen, sondern auch für Leute, die sich offen mit dem Thema Glaube 
auseinandersetzen wollen.
Damit schlägt das Festival die Brücke zu den Jugendlichen, die durch Kalender, 
Timer und Co. mit der besten Botschaft der Welt erreicht worden sind.
Wir sind gespannt, wie diese Möglichkeit angenommen wird und brauchen 
besonders für den Neustart eure Unterstützung.

„Ich hab’s!“ – der 
Kalender (auch) für 
deine Freunde

Auch wenn deine Freunde nicht 
italienisch sprechen, gerade im 
Gefängnis einsitzen oder einen 
Timer benutzen, können sie den 
„Ich hab’s!“ 2010 ganz sicher gut 
gebrauchen. Dieser Kalender ist 
schon für viele zu einem Baustein 
auf dem Weg zu Gott geworden. 
Denn „Ich hab’s!“ ist mehr als ein 
Kalender – „Ich hab’s!“ bringt eine 
Botschaft! Es geht darum, 
Menschen mit der guten Nachricht 
von Jesus Christus zu erreichen. Und 
„Ich hab’s!“ macht‘s leicht – durch 
eine ansprechende „Verpackung“! 
Alle weiteren Details und den 
Online-Shop findet man ganz 
einfach unter www.ichhabs.info

Unser Ziel ist es, junge Menschen im Alltag in Berührung mit dem 
Evangelium zu bringen. Und fast jeder Schüler benutzt einen 
Schülertimer. Da war es naheliegend, die beste Botschaft der Welt 
in dieser Verpackung in die Schultaschen zu „schleusen“.
Dass uns das auch gelungen ist, zeigt diese Reaktion eines Lesers: 
„Ein Freund hat mir euren „Ich hab´s!“-Timer geschenkt. Mein 
Interesse am Christentum wurde dadurch noch verstärkt, als ich 
die darin enthaltenen Texte gelesen habe. Leider besitze ich keine 
Bibel und wollte euch fragen, ob ihr mir eine Bibel zum Einstieg 
schicken könntet.“ Das haben wir natürlich sehr gerne getan, 
denn das ist ein Ziel des „Ich hab’s!“-Projekts. 

Und das Projekt ist mit dem Timer in die nächste Runde gegan-
gen. Wir sind dankbar und erstaunt, denn die gesamte Auflage 
von 30.000 Exemplaren ist vergriffen. Deshalb wird es auch für 
das nächste Schuljahr wieder einen Timer geben: um Jugendlichen 
ein gutes Hilfsmittel für den Schulalltag zu bieten und ihr Interesse 
am Glauben zu wecken.

Mehr Infos zum 
Timer und den 
weiteren 
Bereichen aus 
dem „Ich hab’s!“- 
Projekt gibt es
immer aktuell auf 
www.ichhabs.info Timer
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   erstaunlich 
     praktisch  
 anstößig – 
    Der Schülerkalender!

Music, Message and more – 
„Ich hab’s!“-Festival 2010!

Noch ein Timer – 
wozu denn das?



Das weiß nur Gott. Aber eines Tages, wenn wir 
bei IHM sind, dann werden wir aus dem Staunen 
nicht mehr rauskommen. Hunderte, ja Tausende 
junger Leute haben durch christliche Freizeiten 
entscheidende Impulse für ein Leben mit Jesus 
Christus bekommen. Hier lassen wir mal einige 
Freizeitteilnehmer zu Wort kommen:

Die Freizeit hat mir vor allem in der Zielsetzung meines 
geistlichen Lebens geholfen. Ich habe neu gelernt, 
was es heißt, schon jetzt an Gottes Reich mitzubauen. 
Diese Perspektive habe ich mit in den Alltag 
genommen! (Therese)

Freizeiten sind für mich immer der geistliche 
Turbo-Boost gewesen - sie bringen dich schnell im 
Glauben weiter und lassen dich Vorsätze fassen. (Nico)

An christlichen Freizeiten teilzunehmen, bedeutet für 
mich, durch Bibelarbeiten, gemeinsames Gebet 
(Gebetserhörungen) und Gemeinschaft, aufzutanken 
und im Glauben zu wachsen. (Sonja)

Mir bringen Freizeiten Wachstum im Glauben. Sie 
machen einem Mut, anderen Leuten das Evanglium 
weiterzusagen. (Jan)

Gute Freizeiten bewirken intensive Konzentration auf 
Gott. Konzentration auf Gott führt mir die Vision, wie 
er zu sein, neu vor Augen, schafft ein Bewusstsein für 
seine Existenz und Nähe, für seinen Anspruch an mein 
Leben und zeigt mir konkret, wo ich Veränderung in 
Denken und Handeln nötig habe. (Andy)

Freizeiten geben einen neuen Anstoß, über Themen 
nachzudenken, weil man auf ganz andere Art und 
Weise damit konfrontiert wird als im Alltag, sei es 
durch eine Umfrage oder das Kennen lernen anderer 
Gemeinden. (Marie-Christin)

Ein neues Jahr liegt vor uns – und hoffentlich gibt 
es noch viele weiße Flächen im Terminkalender. 
Damit der Kalender gut und sinnvoll gefüllt wird, 
am besten jetzt den Katalog „Urlaub/Wachsen 
mit Gottes Wort“ 2010 
anfordern. Denn noch gibt 
es eine große Auswahl an 
interessanten Angeboten. 
Auf 64 Seiten finden sich 
viele Freizeitangebote für 
Jung und Alt neben 
Konferenzen, Schulungen 
und Seminaren zu den 
unterschiedlichsten 
Themen. Den kostenlosen 
Katalog jetzt gleich anfor-
dern: CRG Reisen, Hunde-
segen 2, 27432 Basdahl, 
Telefon 04766-717 oder 
info@christ-online.de

Schon was vor 2010?
was bringt’s?

Freizeiten – 

Urlaubs- und Missionsfrei-
zeiten auf der Insel Usedom 
gibt es nun schon seit über 
17 Jahren. Ab Sommer 2010 
gibt es jetzt noch eine neue 
Freizeit: music & mission.
Das Konzept ähnelt den 
bisherigen Freizeiten. 
Allerdings werden bei 
dieser Missionsfreizeit in 
der ersten Woche ein 
Musical eingeübt und die 
Requisiten erstellt. Trotzdem 
gibt es genügend Zeit, um 
die Sonne und den Strand zu 
genießen.
In der zweiten Woche findet der missionarische 
Einsatz mit dem Musical statt, das wir in den 
verschiedenen „Strandmuscheln“ von Usedom 
aufführen werden. Im Vorfeld laden wir ein und 
im Anschluss möchten wir mit den Menschen ins 
Gespräch kommen und von Gott weitersagen.
Jeden Morgen wird es Bibelarbeiten geben, damit 
wir Kraft aus Gottes Wort schöpfen können. Wir 
wollen erleben, wie Gott Menschen verändert.
Der Freizeit-Termin ist 07.08. bis 21.08.2010 
(www.crg-reisen.de/mi8). Weitere Infos zu den 
Usedom Freizeiten findet man auf 
www.usedom-freizeiten.de

music & mission
eine Usedom-Missionsfreizeit mal anders



Starke Eindrücke haben die Kongresse 
„Jesus im Fokus“ 2006 und 2008 hinterlassen. 
Und es geht weiter: Vom 29.-31. Oktober 2010 
wird der dritte Kongress in der Stadthalle 
Dillenburg stattfinden. Das Thema wird sein: 
„Als Mitarbeiter neu durchstarten“. Referent ist 
Bob Hostetler, bekannt als Co-Autor mehrerer 
Bücher mit Josh McDowell. Hostetler ist Pastor 
in der Cobblestone Community Church in Oxford, 
Ohio, USA. Der Kongress wendet sich wieder an 
Mitarbeiter in den Arbeitsbereichen Kinder-, 
Jungschar, Teenager- und Jugendarbeit. „Jesus 
im Fokus“ bietet eine Plattform für Motivation, 
geistliches Auftanken und Weiterbilden. 
Veranstalter sind: Arbeitskreis Kinder-arbeit, Ar-
beitskreis Jungschar, Christliche Jugendpflege e. 
V. und Christliche Verlagsgesellschaft mbH Dillen-
burg. Gerne schicken wir einen 
Sonderprospekt, einfach bei uns anfordern. 
Weitere Infos gibt es immer aktuell unter 
www.jesusimfokus.de

Rückblick
Vom 1.-3. Mai 2009 trafen sich 1.300 junge Leute 
aus Deutschland, Italien, Polen, der Slowakei und 
Tschechien für drei Tage unter dem Motto 
„Focus on God“ in Dillenburg. Der bekannte 
amerikanische Referent Barry St. Clair forderte 
dazu heraus, das biblische Konzept von Jünger-
schaft zu leben, so wie es Jesus und die Apostel 
lehrten. Seminare, Workshops, ein Aktionsnach-
mittag mit Sportturnier, ein Missionsabend und 
ein Lobpreisabend rundeten das abwechslungs-
reiche Programm ab.

Ausblick
Natürlich wird es auch 2010 wieder die 
Dillenburger Jugendtage geben. Sie finden statt 
vom 1.-2. Mai und als Referent wird dann Daniel 
Platte dabei sein. Einen Sonderprospekt wird es 
rechtzeitig im Frühjahr 2010 geben (bei Interesse 
einfach bei uns anfordern). 
Weitere Infos sind zu finden unter 
www.dillenburger-jugendtage.de

Dillenburger 
Jugendtage 

„Jesus im Fokus“ – 
es geht weiter…



Kontakt

Für Fragen oder Anregungen 
stehen wir jederzeit gern zur 
Verfügung.

CJ-Büro Basdahl

Materialstelle, Freizeitheim, 
Freizeiten, Seminare
D-27432 Basdahl
Tel. 04766.717
Fax 04766.820466
info@christ-online.de

CJ-Büro Manderbach

Jugendgruppenbetreuung,
Jugendtage, Freizeiten,
Seminare, Schulung
Kirchstr. 4
D-35685 Dillenburg
Tel. 02771.41324
Fax 02771.41312
cj-manderbach@christ-online.de

Vorstand der CJ

setzt sich derzeit zusammen 
aus: Wolfgang Erbach, Lothar 
Jung, Bernd Pospischil und 
Markus Danzeisen

Spendenkonto für 
die Jugendarbeit

Auf diesen Seiten wurden 
verschiedene Projekte und Ar-
beitsbereiche vorgestellt. Wer 
uns finanziell unterstützen 
möchte, kann seine Spende 
auf das folgende Konto über-
weisen: 
 
Kto.-Nr.: 434 7355 500  
BLZ:  291 623 94 
Volksbank Osterholz-
Scharmbeck 

Spendenquittungen stellen wir 
am Ende des Jahres unaufge-
fordert aus. Herzlichen Dank 
für jede Spende!
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Neue Infos aus der CJ-Jugendarbeit, eine aktuelle Termin- und Freizeitüber-
sicht, die riesige Materialdatenbank und einiges mehr – viele gute Gründe, um 
auf christ-online.de zu surfen! Und es geht weiter: seit einigen Wochen kann 
man christ-online.de auch zum Bibellesen nutzen, da in Kooperation mit  
Karl-Heinz Vanheiden die NEÜ immer aktuell auf christ-online.de eingebunden 
ist. Im „Senfkornblog“ wird laufend über missionarische Aktivitäten berichtet: 
von Usedom und aus ganz Deutschland vom „Life is more“-Bus.

Und es soll weitergehen: um das Internet 
noch besser zu nutzen, entsteht zur Zeit ein 
Team, dass sich um die Weiterentwicklung 
unseres Internet-Netzwerkes kümmert. Bei 
Interesse an einer Mitarbeit gibt Oliver Last 
(o.last@christ-online.de) 
gern weitere Auskünfte!

Kurz notiert…
Neues von www.christ-online.de

Welcher junge Mann hat Spaß daran, sich dafür 
einzusetzen, dass unsere Freizeiten gut laufen und 
sich unsere Gäste so richtig wohl fühlen können? 
Wer ist bereit bei 38 Grad in der Spülküche zu  
stehen und unseren Gästen immer wieder dieselben 
Fragen freundlich zu beantworten? Wer möchte statt 
9 Monaten Zivildienst 12 Monate Gott und  
Menschen dienen? 
Wer noch interessiert ist, ab ca. Juni/Juli 2010 sein 
FSJ bei uns zu verbringen, sollte sich schnell bei uns 
melden: o.last@christ-online.de

Sonne, Strand und Spülküche - 
ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) in unserem Haus „El Berganti“

CJ und Jugendforum Wiedenest haben gemeinsam 
das neue Liederbuch herausgebracht. 180 Lieder 
laden zum Mitsingen ein, 80 davon sind neu 
hinzugekommen. Wie gewohnt gibt es sowohl 
eine Text- als auch eine Notenausgabe. 
Bestellen kann man es unter  
 
www.christ-online.de/shop

Neues Wiedenester Jugend-Liederbuch ist da!

... kurz     tiertno


